
 

Ein besonderer Nachmittag im Familienzentrum bei der 
Lesung mit Autorin Carmen Abel 

Es wurde viel gelacht, aber es gab auch ernste Momente bei der 
Vorstellung von Carmen Abels Kinderbuch „Was ist denn bloß 
mit Opa los?“  

Carmen Abel hat vor einigen Jahren mit dem Schreiben und 
Illustrieren von Kinderbüchern begonnen. Mit viel Liebe und Einfühlungsvermögen spricht 
sie auf kindgerechte Weise gerne auch schwierige Themen an. So am Freitag, den 09. Mai 
im Familienzentrum Hofbieber.  

„Was ist denn bloß mit Opa los?“ ist ein Kinderbuch zum 
Thema Demenz. Das Buch beschreibt, wie es sein kann, 
wenn Vergesslichkeit im Alter krankhaft wird und sich 
geliebte Menschen verändern.  Zitat: „Das Hirn ist 
kompliziert, es ist bei Opa Karl verwirrt. Bei älteren Leuten 
kann es passieren, dass sie ihre Gedanken verlieren. Das 
Gehirn verkleinert sich dann, Erinnerungen verschwinden 
irgendwann. Opa Karl findet sich dann schlechter zurecht, 
weiß nicht mehr, was falsch ist und was echt.“ 

Der Einladung ins 
Familienzentrum folgten 
viele interessierte 
Hofbieberer BürgerInnen, die 
zum Teil demenzerkrankte 
Angehörige haben oder im 
beruflichen Kontext mit 
Demenz stehen. Im 
Anschluss an die 
Buchvorstellung gab es eine 
ausgiebige Gesprächsrunde, 
in der viele Fragen aufkamen 
und auch 

Erfahrungsberichte geschildert wurden. Christina Marg, vom Pflegestützpunkt Fulda und 
Koordinatorin des Demenzforums, bereicherte die Veranstaltung mit ihrem 
umfangreichen Wissen zum Thema und lieferte wertvolle Tipps und Hinweise zu 
Anlaufstellen und Hilfesystemen.   

 

 

 


